
Auf- und Abstiegsregelung (Herren) für die Saison 2011/2012 
 
Bezirksliga 

Die Gruppensieger und Gruppenzweiten der Bezirksligen steigen in die Landesliga auf. Die Mannschaften ab Tabel-
lenplatz 10 steigen ab. 
Die in den Abschlusstabellen der fünf Gruppen auf Platz 3 rangierenden Mannschaften bestreiten eine Relegationsrun-
de nach dem System „Jeder gegen Jeden“, von denen der Beste als Aufstiegsqualifikant des Bezirkes Düsseldorf an 
der (vorsorglichen) Landesliga-Aufstiegsrunde des WTTV teilnimmt und dort auch Ausrichter sein wird. 
 
Die beste Jungen-Mannschaft des Bezirkes ist berechtigt einen Platz in der Bezirksliga einzunehmen. 
Voraussetzungen: 

a) Mindestens Fünftplazierter in der Jungen-Verbandsliga. 
b) Kein Spieler ist zur Rückrunde in einer Herrenmannschaft höher als Landesliga eingestuft. 
c) Der Anspruch wird bis zum 03.05.2012 beim Bezirkssportwart geltend gemacht. 

 
Zur Ermittlung einer Anwartschaft auf frei werdende Plätze in der Bezirksliga spielen die Zehntplazierten der Bezirks-
ligen zusammen mit den Zweitplazierten der Bezirksklassen eine Relegationsrunde nach dem System „Jeder gegen 
Jeden“ in folgenden ausgelosten Gruppen: 

Gruppe 1  Gruppe 2  Gruppe 3  Gruppe 4 

2. der Bezirksklasse 3  2. der Bezirksklasse 5  2. der Bezirksklasse 2  2. der Bezirksklasse 4 
2. der Bezirksklasse 8  2. der Bezirksklasse 6  2. der Bezirksklasse 7  2. der Bezirksklasse 1 
10. der Bezirksliga 4  10. der Bezirksliga 5  10. der Bezirksliga 2  10. der Bezirksliga 1 
10. der Bezirksliga 3       

 
Die jeweils Gruppenersten, -zweiten und -dritten ermitteln in einer weiteren Runde nach dem System „Jeder gegen 
Jeden“ die Anwartschaften auf frei werdende Plätze. Der Gruppenvierte der Gruppe 1 belegt den letzten Anwart-
schaftsplatz. 

Für den Fall, dass eine der neun Mannschaften in den drei Dreiergruppen (2 bis 4) auf die Teilnahme verzichtet, wer-
den die beiden verbleibenden Mannschaften so aufgeteilt, dass drei Viergruppen entstehen. Der erstgenannte Teilneh-
mer wechselt in die Gruppe mit der kleinsten Gruppennummer und der zweitgenannte Teilnehmer in die dann verblie-
bene Dreiergruppe. Ein Verzicht ist daher bis zum 03.05.2012 beim Bezirkssportwart anzuzeigen! 

Bezirksklasse 

Die Gruppensieger der Bezirksklassen steigen in die Bezirksliga auf. Die Mannschaften ab Tabellenplatz 10 steigen 
ab. 
 
Die beste Jungen-Mannschaft des Bezirkes ist berechtigt einen Platz in der Bezirksklasse einzunehmen. 
Voraussetzungen: 

a) Der Anspruch auf einen Platz in der Bezirksliga wird nicht wahrgenommen. 
b) Mindestens Fünftplazierter in der Jungen-Verbandsliga 
c) Kein Spieler ist zur Rückrunde in einer Herrenmannschaft höher als Bezirksliga eingestuft. 
d) Der Anspruch wird bis zum 03.05.2012 beim Bezirkssportwart geltend gemacht. 

 
Die zweitbeste Jungen-Mannschaft des Bezirkes ist berechtigt einen Platz in der Bezirksklasse einzunehmen.  
Voraussetzungen: 

a) Mindestens Fünftplazierter in der Jungen-Verbandsliga. 
b) Kein Spieler ist zur Rückrunde in einer Herrenmannschaft höher als Bezirksliga eingestuft. 
c) Der Anspruch wird bis zum 03.05.2012 beim Bezirkssportwart geltend gemacht. 



Zur Ermittlung einer Anwartschaft auf frei werdende Plätze in der Bezirksklasse bestreiten die Zehntplazierten der 
Bezirksklassen zusammen mit den Kreisqualifikanten eine Relegationsrunde nach dem System „Jeder gegen Jeden“ in 
folgenden ausgelosten Gruppen. 

Gruppe 1  Gruppe 2  Gruppe 3  Gruppe 4 

10. der Bezirksklasse 4  10. der Bezirksklasse 6  10. der Bezirksklasse 5  10. der Bezirksklasse 3 
10. der Bezirksklasse 7  10. der Bezirksklasse 1  10. der Bezirksklasse 2  10. der Bezirksklasse 8 

Kreisqualifikant RR  Kreisqualifikant KR  Kreisqualifikant D  Kreisqualifikant NR 
Kreisqualifikant BL  Kreisqualifikant MG  Kreisqualifikant E  Kreisqualifikant NE/GV 

 
Die jeweils Gruppenersten, -zweiten,  -dritten und –vierten ermitteln in einer weiteren Runde nach dem System „Jeder 
gegen Jeden“ die Anwartschaften auf frei werdende Plätze. 
 
Kreisliga 

Jeder der acht Kreise erhält zwei feste Aufstiegsplätze. 

Zur Ermittlung einer Anwartschaft auf frei werdende Plätze in der Bezirksklasse bestreiten die Kreisqualifikanten 
zusammen mit den Zehntplazierten der Bezirksklassen eine Relegationsrunde nach dem o.a. System. 

Verzicht auf den Aufstieg / Freiwilliger Abstieg 

Ein Verzicht auf den Aufstieg aus der Bezirksklasse in die Bezirksliga oder ein freiwilliger Abstieg aus der Bezirksli-
ga in die Bezirksklasse ist nur dann möglich, wenn der dadurch frei werdende Platz durch eine Mannschaft einge-
nommen wird, die die Anwartschaft auf einen zusätzlichen Aufstieg besitzt. 
Ein freiwilliger Abstieg mit dem Ziel Kreisliga oder tiefer bedarf des Einvernehmens mit dem betroffenen Kreis. 

Nichtantreten bei Entscheidungsspielen 

Eine Mannschaft scheidet aus einer möglichen Anwartschaft aus, wenn sie zu allen angesetzten Spielen der ersten 
Relegationsrunde am 12./13.05.2012 nicht antritt. 
Im Falle eines Nichtantretens in der zweiten Relegationsrunde am 19./20.05.2012 bleibt eine in der ersten Runde er-
worbene Anwartschaft erhalten. 
Sollten dies mehrere Mannschaften sein und die erworbene Anwartschaft gleich sein (z.B. zwei Gruppendritte) ent-
scheiden die erzielten Punkte, Spiele, Sätze bzw. Bälle über die Reihenfolge der Anwartschaft unter diesen Mann-
schaften. 

Weitere Relegationsspiele und Ausrichter der Spiele 

Über die Ansetzung weiterer Relegationsspiele entscheidet der Sportausschuss kurzfristig, sofern erkennbar ist, dass 
die Zahl der Anwärter für einen Aufstieg in die Bezirksliga bzw. Bezirksklasse möglicherweise nicht ausreicht. 

Die Spiele werden nach Möglichkeit bei mindestens einem der beteiligten Vereine zur Austragung angesetzt. 

Bezirk Düsseldorf 
gez. Bernd Schareina 



Anhang: 

Alle Anwartschaftsplätze sind abhängig von der Anzahl der Absteiger aus der Landesliga und bestimmen sich nach 
folgendem System: 

Absteiger aus 
der Landesliga 

Bezirksligen 
Aufstiegsrunde der 

BL-Zehnten u. BK-Zweiten 
Bezirksklassen 

Aufstiegsrunde der 
BK-Zehnten und Kreisqual. 

Kreisligen 

15 
 10 Aufsteiger 
 15 Absteiger 

 1 Qualifikationsplatz 
 8 Aufsteiger 
 24 Absteiger 

 1 Qualifikationsplatz 16 Aufsteiger 

14 
 10 Aufsteiger 
 15 Absteiger 

 2 Qualifikationsplätze 
 8 Aufsteiger 
 24 Absteiger 

 2 Qualifikationsplätze 16 Aufsteiger 

13 
 10 Aufsteiger 
 15 Absteiger 

 3 Qualifikationsplätze 
 8 Aufsteiger 
 24 Absteiger 

 3 Qualifikationsplätze 16 Aufsteiger 

12 
 10 Aufsteiger 
 15 Absteiger 

 4 Qualifikationsplätze 
 8 Aufsteiger 
 24 Absteiger 

 4 Qualifikationsplätze 16 Aufsteiger 

11 
 10 Aufsteiger 
 15 Absteiger 

 5 Qualifikationsplätze 
 8 Aufsteiger 
 24 Absteiger 

 5 Qualifikationsplätze 16 Aufsteiger 

10 
 10 Aufsteiger 
 15 Absteiger 

 6 Qualifikationsplätze 
 8 Aufsteiger 
 24 Absteiger 

 6 Qualifikationsplätze 16 Aufsteiger 

9 
 10 Aufsteiger 
 15 Absteiger 

 7 Qualifikationsplätze 
 8 Aufsteiger 
 24 Absteiger 

 7 Qualifikationsplätze 16 Aufsteiger 

8 
 10 Aufsteiger 
 15 Absteiger 

 8 Qualifikationsplätze 
 8 Aufsteiger 
 24 Absteiger 

 8 Qualifikationsplätze 16 Aufsteiger 

7 
 10 Aufsteiger 
 15 Absteiger 

 9 Qualifikationsplätze 
 8 Aufsteiger 
 24 Absteiger 

 9 Qualifikationsplätze 16 Aufsteiger 

6 
 10 Aufsteiger 
 15 Absteiger 

 10 Qualifikationsplätze 
 8 Aufsteiger 
 24 Absteiger 

 10 Qualifikationsplätze 16 Aufsteiger 

 
Die Zahl der Auf- und Absteiger in den Bezirksligen / Bezirksklassen bezieht sich stets auf alle Gruppen. Die Berech-
nung erfolgte unter dem Aspekt, dass der Aufstiegsqualifikant des Bezirkes an der (vorsorglichen) Landesliga-
Aufstiegsrunde des WTTV scheitert und die beiden Plätze jeweils in der Bezirksliga und Bezirksklasse von den beiden 
besten Jugendmannschaften des Bezirkes wahrgenommen werden (können). 


